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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
an sich denke ich ja, dass es in unserer Gemeinde so schön 
ist, dass Fernweh erst gar nicht aufkommt. Aber wer sich 
das Gefährt von Ulrich Pfitzner anschaut, der kann ver-
stehen, dass es hier jemanden gibt, der sich in die Ferne 
ziehen lässt, der davon träumt, sich aufzumachen auf eine 
Reise, die ihn am besten bis nach China führen wird. Stei-
gen Sie also beim Lesen zumindest in Gedanken mit auf 
den Beifahrersitz, schauen Sie von hoch oben aus dem 
Fenster eines Autos, das Seltenheitswert hat. Und sollten 
Sie sich dann überlegen, selber so ein Restaurierungs-
projekt anzufassen, dann halten Sie es doch einfach so 
wie Ulrich Pfitzner. „Man muss einfach anfangen“, rät er.

Natürlich erfahren Sie in dieser Ausgabe des Du&Ich in 
Rödinghausen auch, wie wir hier die fünfte Jahreszeit 
ausgelassen gefeiert haben. Während in den umliegenden 
Gemeinden Karneval meist nur im Fernsehen stattfindet, kann man bei uns das närrische 
Treiben hautnah erleben. Um Erlebnisse der besonderen Art geht es auch bei den vielen 
Sportarten, die im März wieder starten. Seien Sie dabei, feuern Sie unsere vielen Sportler 
an, damit wir weiterhin so erfolgreich wie jetzt sind. Wo Sie welchen Sportler anfeuern 
können, lesen Sie ebenfalls in dieser Ausgabe. 

Am Ende noch ein kleiner Tipp: Wenn Sie gerne in unserem Du&Ich in Rödinghausen blät-
tern und lesen, dann wissen Sie, wie viel Freude das Lesen bereiten kann. Schauen Sie doch 
einfach mal in unserer Gemeindebücherei vorbei und versorgen Sie sich mit neuem Lesestoff. 

Was genau hier besonders empfohlen wird, lesen Sie auch auf den folgenden Seiten.

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
Bürgermeister

Unser Shuttleservice wurde erneut ausgebaut. Mit Je zwei 
Routen kommen Sie an Ihr Ziel. Zum Edeka Sven-Eric Adam 
in Bruchmühlen und Schwenningdorf. Wenn Sie Fragen 
haben, sprechen Sie uns gerne an. 
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Abgefahren
Ulrich Pfitzner hat Kaffee gekocht. 
In dicker Jacke und Mütze steht er 
vor seinem wuchtigen VW LT 4x4 
und erwartet uns. Neben ihm,  
in einer alten Waschmaschinen-
trommel auf Schreibtischbeinen, 
lodern die Flammen. Wenn hier
einer was braucht, dann bastelt 
er es sich. So wie sein Wohnmobil.  
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Der umgebaute Allrad-LT steht in der Ein-
fahrt, Baujahr 95. Die Militär-Optik hatte 
er schon vorher. Die hat Pfitzner beibehal-
ten, die An- und Umbauten angepasst. Wo 
andere ihre Markise ausfahren, spannt er 
ein Tarnnetz. Geplant war das nie, aber er 
hat das Thema durchgezogen. 
Vorne ist Platz für vier Mitfahrer, hinten 
können zwei schlafen. Und weil das nicht 
ganz aufgeht, hat er sich kurzerhand noch 
einen Anhänger mit zwei weiteren Schlaf-
plätzen ausgebaut. „Die Kinderstube“, wie 
er sagt.  

Normale Autos?  
Reizen ihn schon lange nicht mehr.

Die Geschichte mit dem Rödinghauser 
und den umgebauten Fahrzeugen beginnt 
aber schon früher. Angefangen hat er mit 
einem T3, in den hat er viel Schweiß ge-
steckt, aber was macht der Bulli? Er rostet 
ihm einfach weg. Also baut er alles aus 

und ab, für den nächsten T3. Aber auch 
der hält nicht ewig.  
In Bayern hat er sich dann eine Wohn-
kabine der Marke Tischer besorgt. Für 
seinen Pickup, einen Toyota Hilux. Das 
neue Projekt. Aber wie das oft so ist, 
wenn man sich voller Tatendrang auf eine 
Sache stürzt – man vergisst ein Detail. 
Und manchmal ist es ein wichtiges, in 
diesem Fall ein gewichtiges. Am Ende ist 
der Wagen zu schwer und er bekommt kei-
ne Zulassung. Einige würden sich jetzt zu 
Tode ärgern, aber nicht so Ulrich Pfitzner. 
Schließlich gibt es für jedes Problem eine 
Lösung – dann muss die Wohnkabine 
eben woanders drauf. 
Zum Beispiel auf einen VW LT. LT steht 
für Lasten-Transporter oder, wie er aus 
eigener Erfahrung ergänzt, „für laut und 
teuer.“ 15.000 bis 18.000 Euro hat ihn 
sein Hobby gekostet seit er sich sein 
neues Gefährt 2007 gekauft hat. Der 
Vorbesitzer hatte ebenfalls den Plan, ein 
Wohnmobil daraus zu machen, aber nicht 
genug Zeit dafür gefunden. Diese Zeit hat 
sich Pfitzner einfach genommen. Ein Jahr 
hat er gebraucht, vom Kauf bis zur Zulas-
sung. Bis dahin gab es einiges zu tun. Der 

Zustand des LTs war verbesserungswürdig, 
die Wohnkabine daraufzusetzen gar nicht 
leicht. Woher er das alles kann? 

„Muss man einfach machen.“

Verkäufer hat er gelernt, aber sich die 
Hände schmutzig zu machen, davor hat er 
sich auch noch nie gescheut. Also hat er 
es einfach angepackt. Herausgekommen 
ist eines der durchdachtesten Fahrzeuge 
auf Deutschlands Straßen. Jede Klappe, 
jeder Griff, jede Trittstufe hat er exakt so 
angebracht, wie er es braucht, beschriftet 
und mit allem ausgestattet, was man un-
terwegs benötigt. Wo kein Licht installiert 
wurde, liegt eine Taschenlampe griffbereit. 
So einer wie er, der perfekt ausgestattet 
ist für jeden noch so abgelegenen Ort, 
der seinem LT eine kleine Solaranlage 
verpasst hat, um die Batterien fernab der 
Zivilisation aufladen zu können. So einer, 
macht der denn auch noch Hotelurlaube? 
Ja. Aber nur mal für ein Wochenende, für 
einen längeren Urlaub wäre es doch zu 
schade um die viele Arbeit. Außerdem 
liebt er es, gemächlich durch die Land-
schaft zu fahren. Im Schnitt 50, vielleicht 

Inhaberin Stephanie Schmieding

Öffnungszeiten

Montag–Freitag 9.00–13.00 Uhr
15.00–18.30 Uhr

Samstag 9.00–14.00 Uhr

Schuh-Galerie
Meller Straße15 · 49328 Melle
(schräg gegenüber Modehaus Pösse)

 
Telefon 0 52 26/3 26 97 60

Neue Kollektion 

Fühjahr/Sommer 

von MOSHIKI 

jetzt eingetroffen

Verkaufsoffener Sonntag

3. März 13 –18 Uhr 10% 
Rabatt 
nur am 
3. März

_____ ____________KMT
Konfektionierte�Möbelteile�GmbH

Partner�der�Möbelindustrie
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60 km/h schnell ist er unterwegs, auf der 
Autobahn schon mal 10 km/h schneller. 
Da bleibt viel Zeit, sich alles genau anzu-
sehen. Fast 30.000 Kilometer hat er die 
4,5 Tonnen schon bewegt. 

„Ich habe nie einen Stau gesehen. Der 
war wohl immer hinter mir.“

Wo er mit seinem Wohnmobil schon war? 
Holland, Österreich, Dänemark... Däne-
mark! Da ist er die Strände hoch und run-
ter gefahren. Nicht einmal, nicht zweimal, 

„Dänemark habe ich soweit durch, da kann 
ich ohne Karte fahren.“ Wenn sich die 
Räder durch den Sand wühlen, das eine 
oder andere Hindernis halt doch keins ist 
mit Allrad, dann ist Ulrich Pfitzner stolz 
und glücklich.  
Noch glücklicher wäre er, wenn es mal 
klappen sollte mit einer Tour nach China. 
Ein halbes, ein dreiviertel Jahr aussteigen 
und quer durch den alten Ostblock fahren. 
Ein echtes Abenteuer. Aber einfach seinen 
Job bei Hettich aufgeben? Nein, das geht 
nicht. Und die Eltern sind ja auch noch da. 
Und der zwölfjährige Sohn seiner Lebens-

gefährtin. Da kann man nicht so einfach 
weg. Noch nicht.  
Die Frage ist nur, wie lange der LT hält. 
Liegengeblieben ist er bisher noch nie, aber 
wenn, dann kann es eine böse Überra-
schung geben. Denn VW hat die LT-spezi-
fischen Ersatzteile einfach ausgemustert. 
Für die LT-Freunde ist er das aber noch 
lange nicht. In einem Internet-Forum tau-
schen sie sich aus, über ihre Erfahrungen, 
über Reisen, über Reparaturen. Und wenn 
ein Ersatzteil gebraucht wird, dann nimmt 
man das Ganze eben selbst in die Hand 
und setzt alle Hebel in Bewegung, um ein 
ungebrauchtes Originalteil zu finden. Und 
dann jemanden, der es genau so nachpro-
duziert. 

Wie viele Bremsscheiben brauchen Sie 
denn? 1000? Nein, 10.

Manchmal sehnt sich Ulrich Pfitzner nach 
einem Unimog, mit seiner lebenslangen 
Ersatzteilgarantie. Damals war er ihm 

einfach noch zu teuer, aber vielleicht für 
das nächste Projekt? „Selbst wenn mir 
jemand das Geld in die Hand drücken 
würde, von meinem LT könnte ich mich 
nicht trennen.“ Dann hätte er halt zwei 
Wohnmobile.  
Was seine Lebensgefährtin von seinem 
Hobby hält? Er lächelt. „Campen tut sie 
gerne, das hat sie früher mit ihren Eltern 
schon gemacht.“ Heute ist sie auch bei den 
Treffen der LT-Freunde dabei. Einmal im 
Jahr treffen sie sich in Vlotho an der 
Weser und tauschen sich aus, zeigen sich 
gegenseitig, was sich in der Zwischenzeit 
an ihrem LT getan hat oder planen 
gemeinsame Touren.  
Wohin die nächste Reise geht? Tja. Sein 
Wohnmobil könnte er sich gut in der 
Wüste vorstellen, sich selbst aber nicht. 
Viel zu heiß. Ulrich Pfitzner ist mehr der 
Skandinavien-Typ. Gut vorstellbar, dass 
wir ihn dort genauso antreffen würden 
wie hier. Vielleicht läge ein Rost auf der 
Waschmaschinentrommel und er würde 
gerade die Würstchen wenden. Aber wenn 
man ihn nach seinem Wohnmobil fragen 
würde, er würde wohl Würstchen Würst-
chen sein lassen und mit der gleichen 
Begeisterung erzählen.  

Alten- und Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Med. Versorgung in Absprache mit Ihrem 
Hausarzt (Medikamente)
Wir vermitteln Ihnen z. B. med. Fußpflege, 
Essen auf Rädern und Hausnotruf







Rödinghauser Str. 183 · Bünde

Ihr Pflegeteam

Rufen Sie uns an:
0 52 23 | 65 41 00
Rund um die Uhr!

Alte Dorfstraße 40, 32289 Rödinghausen, Mobil: 0171.532 70 87

-Zertifizierter Kontrolleur für Gehölze-

Die Adresse für Ihre Familienfeiern

Inh. Silvia Reinhardt
Kapellenstraße 3

 32289 Rödinghausen
Telefon 0 57 46 / 81 12

Täglich geöffnet ab 11 Uhr 
Do. Ruhetag

Die Adresse für Ihre Familienfeiern

Inh. Silvia ReinhardtKarfreitag

großes Fischbuffet

12–14 Uhr

Täglich geöffnet ab 11 Uhr 

großes Fischbuffet

12–14 Uhr
Ostermontag

Familienbuffet

11.30–15 Uhr

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros
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Der Sturm
Die Narren erobern das Rathaus

Wie oft hat man in den Zeitungen gelesen 
von der gefährlichen Kombination aus Al-
kohol und Gewaltbereitschaft? Noch ist es 
friedlich.

Die Musik wird lauter, die ersten Frauen sind 
zu sehen. Verkleidet. Siegessicher. Und es 
werden immer mehr. Mittendrin auch kostü-
mierte Männer und Schaulustige. An einem 
großen Bollerwagen gibt es frischgezapftes 
Bier. Die Siegesfeier hat längst begonnen.

Die ersten Frauen schreiten die Rathaus-
treppe hoch, nehmen sich das Mikro und 
peitschen die Stimmung an: „Rödinghau-
sen?“ – „HELAU!“ Die Menge tobt. Noch 
mehr, als der erste Krawattenzipfel des Bür-
germeisters der Schere zum Opfer fällt. 
Zwar fordert er noch offensiv die ihm zu-
stehenden „Bützchen“ ein, aber man merkt 
schnell: zu sagen hat er heute nichts mehr. 
Er gibt das Rathaus frei. Jeder Widerstand 
wäre zwecklos gewesen. Bester Stimmung 
ziehen die Närrinnen ein. Bereit, bis in die 
Nacht zu feiern.  

Es ist elf nach vier und die Mitarbeiter aus 
dem Rathaus warten auf den Ansturm. 
Noch ist nichts zu sehen von den wilden 
Weibern, die gleich dem Bürgermeister die 
Krawatte abschneiden und mit der Überga-
be des symbolischen Rathausschlüssels die 
Macht übernehmen werden. Kinder spielen 
Fußball, ein paar Journalisten warten ge-
spannt auf das Schauspiel, das sich ihnen 
gleich bieten wird. Während Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer noch letzte Interviews gibt, 
vergewissern sich die Umstehenden ihrer 
Krawatte. Kämmerer Dietmar Bergmann, 
der die zweite Verteidigungslinie hinter 
dem Bürgermeister bilden wird, trägt so-
gar eine mit Stadtwappen. Natürlich nicht 
aus Rödinghausen, die wäre nun wirklich zu 
schade. Sie wird die nächste halbe Stunde 
nicht überleben. 

Aus einiger Entfernung ist jetzt Musik zu 
vernehmen. Ist das Nervosität in den Ge-
sichtern? Noch weiß keiner, wie viele När-
rinnen gleich um die Ecke biegen werden. 
Mit Scheren bewaffnet und zu allem bereit. 

again!
Helau
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Das Fest
Der Höhepunkt der närrischen Zeit

an beiden Abenden, auf der ersten wie der 
zweiten Prunksitzung, die mal das Leben in 
Rödinghausen aufs Korn nimmt, sich dann 
wieder mit der Bundespolitik beschäftigt, 
um gleich wieder einen Kalauer zu präsen-
tieren. Bonbons fliegen in die Menge, Bützje 
werden sich nicht nur zugeworfen, sondern 
gleich auf die dafür bereitgehaltene Wange 
gedrückt. Zweimal 180 Sitzplätze sind bei 
diesem 43. Karneval am Wiehengebirge be-
setzt, mehr ging nicht. Und mehr geht nicht 
am Wiehen, denn die Vorführungen sind 
längst zur Perfektion gereift, die Tanzschrit-
te der Showtanzgruppen sitzen, die Bütten-
reden passen, die Stimmung könnte nicht 
besser sein. „Düsseldorf? Köln? Pfeif aufs 
Rheinland. Hier ist der Karneval zuhause“, 
ruft noch einer rüber, hakt sich in den be-
reitgehaltenen Arm seines Nachbarn ein und 
schunkelt weiter. So ein Fest? Könnte nicht 
nur für ihn nie zu Ende gehen.  

Bis in die Nacht wurde auch bei den beiden 
Prunksitzungen im Haus des Gastes gefeiert, 
geschunkelt, geküsst, gesungen und ge-
klatscht. Ein „Helau again“ nach dem ande-
ren donnert durch die Halle, Sitzungspräsi-
dent Bodo Richter eilt nach vorne, kündigt 
den nächsten Höhepunkt an, schaut noch 
einmal auf die mit viel Liebe dekorierte Büh-
ne und schon springen die nächsten Tänze-
rinnen herbei, steht plötzlich das Spinnrad 
von Rumpelstilzchen auf der Bühne, werden 
gerade noch Gitarre und Bass gestimmt, ehe 
der nächste Programmpunkt die beste Stim-
mung im Zuschauerraum weiter steigert. 
Hinter der Bühne schwitzen die, die für Ton 
und Licht, Strom und die obligatorischen 
Karnevalsorden zuständig sind, ein paar Me-
ter weiter fließt das Bier in Strömen, gehen 
gerade eingegossene Kurze auf die Reise, um 
gleich in bunt geschminkten Mündern zu 
verschwinden. Ausgelassen ist die Stimmung 

Creativ Hair
Bahnhofstr. 73 | 32257 Bünde
Telefon 05223 10191
www.creativhair.de

Öffnungszeiten             
spontan ohne Voranmeldung
Mo–Fr 8.30–18 Uhr
Sa 7.30–14 Uhr

MONTAGS GEÖFFNET!

Heike Fulda, jetzt in Bünde!
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LANDWEHR GmbH 
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
Telefon 05223 9282-0
Telefax 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

•  Photovoltaikanlagen
•  Brandmeldeanlagen
•  Videoüberwachung
•  Installationsbus KNX, Powernet
•  Verteilungsbau

•  Industrielle und private Elektroanlagen
•  Netzwerkverkabelung und -überprüfung
•  Telekommunikationsanlagen
•  Antennen- und Satelliten-Anlagen
•  Automatische Tür- und Toranlagen

Seit mehr als

40 Jahren
stehen wir Ihnen

rund um die Uhr,
24 Stunden am Tag

fachkundig zur Seite
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Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Diercks
Fliesen & Ofenbau GmbH

Herforder Straße 213 | 32257 Bünde
Tel.: 05223 - 9402804 | info@fl iesen-diercks.de
www.fl iesen-diercks.de

� Kachelöfen � Pelletöfen 
�  Wassertechnik für Kamine & Öfen 
� Kachelöfen � Pelletöfen 

Jeden Sonntag ist Schautag
von 14 – 18 Uhr
Über Ihren Besuch in unserer 
Ausstellung würden wir uns sehr freuen!

13Du & Ich Ausgabe 3/2013



Junge Sterne exklusiv bei uns in Bünde und Bad Oeynhausen.
So Mercedes wie am ersten Tag.

Bollmeyer GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,
Herforder Str. 125, 32257 Bünde, Tel.: 05223 8209-0, Am Kokturkanal 11, 32545 Bad Oeynhausen, Tel.: 05731 2501-0, www.bollmeyer.de

Ihr exklusiver Junge Sterne Partner in Bünde und Bad Oeynhausen:

Die besten Gebrauchten von Mercedes-Benz: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitäts-
garantie, 10 Tage Umtauschrecht, HU/AU Siegel jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 
Monate (bis 7.500 km) u.v.m*.

*Die Garantiebedingungen fi nden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne .
 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

neue Umspannwerk eine Investition in die Netzsi-
cherheit – wir wollen unsere hohe Qualität, die uns 
auch staatliche Behörden bescheinigen, erhalten.“
Und auch der Landrat des Kreises Herford Chris-
tian Manz ist zur Inbetriebnahme am 13. Februar 
gerne gekommen: „Das neue Umspannwerk ist im 
Zusammenklang mit den anderen Umspannwerken 
in der Region für den Kreis ein zentraler Eckpfeiler 
der Stromversorgung.“ Schließlich transformiert das 
Umspannwerk, dessen größter Trafo ein Gewicht 
von 60 Tonnen hat, den Strom von 110.000 Volt 
Hochspannung herunter auf 10.000 Volt Mittelspan-
nung. „Bei dem Bau wurde die Beeinträchtigung auf 
die Natur so gering wie möglich gehalten“, erklärt 
Michael Heidkamp, „und die neuen Transformatoren 
sind auch wesentlich leiser als ältere Modelle.“
Der Leiter der Netztechnik Dieter Kaiser, Bürgermeis-
ter Vortmeyer, Landrat Manz sowie E.ON Vorstands-
mitglied Michael Heidkamp starteten gemeinsam den 
Betrieb des Umspannwerks, das von der zentralen 
Leitstelle in Bad Oeynhausen gesteuert wird. 

Rund acht Monate wurde bautechnisch gear-
beitet, vier Millionen Euro investierte E.ON 
Westfalen Weser in das Projekt, das den Bür-
gerinnen und Bürgern und den Unternehmen 
in der Region die Sicherstellung eines hervor-
ragenden Energienetzes bieten soll: Das neue, 
moderne Umspannwerk ist nun offiziell in Be-
trieb genommen.

„Gerade für unsere industriell geprägte Gemeinde 
brauchen wir ein sicheres Netz, um den Menschen 
die bestmögliche Versorgung und Sicherheit, auch 
für Arbeitsplätze zu bieten“, fasst Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer zusammen und betont, „wir freuen uns, 
dass wir mit dem Unternehmen E.ON Westfalen 
Weser hier einen zuverlässigen Partner haben.“ Und 
auch E.ON Westfalen Weser-Vorstandsmitglied Mi-
chael Heidkamp erklärt: „Für uns bedeutet dieses 

Spannend

Ein modernes Umspannwerk für eine moderne Kommune

Das neue Umspannwerk von E.ON Westfalen Weser in Rödinghausen-Ostkilver leistet einen wichtigen 
Beitrag für die Entwicklung der Gemeinde und die Einbindung regenerativer Energien. Es ist gleichzei-
tig ein bedeutender Eckpfeiler für die Versorgungssicherheit der Region auch in der Zukunft.  

www.eon-westfalenweser.com
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 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Junge Sterne exklusiv bei uns in Bünde und Bad Oeynhausen.
So Mercedes wie am ersten Tag.

Bollmeyer GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,
Herforder Str. 125, 32257 Bünde, Tel.: 05223 8209-0, Am Kokturkanal 11, 32545 Bad Oeynhausen, Tel.: 05731 2501-0, www.bollmeyer.de

Ihr exklusiver Junge Sterne Partner in Bünde und Bad Oeynhausen:

Die besten Gebrauchten von Mercedes-Benz: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitäts-
garantie, 10 Tage Umtauschrecht, HU/AU Siegel jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 
Monate (bis 7.500 km) u.v.m*.

*Die Garantiebedingungen fi nden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne .
 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
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Was Wann Wo
Kultur

Freitag, 01.03.2013

Blutspende
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr
DRK

WGT-Gottesdienst (Frankreich) 
„Ich war fremd, ihr habt mich 
aufgenommen“
Kirche Dünne, 18.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Literaturtisch: 6 Abende 
„Einmal um die halbe Welt“
Referentin: Ursula Machtemes-Titgemeyer
Hof Steinmeier, Schwenningdorf, 18.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen 

Konzert „Big Balls“
Gemeindebücherei, 20.00 Uhr
Förderverein der Gemeindebücherei

Jahreshauptversammlung
Hof Meyer-Halbe, 20.00 Uhr
Rassegeflügelzuchtverein Schwenningdorf

Samstag, 02.03.2013

Gruppenabend
„Aus Gewohnheit wird Abhängigkeit“ 
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Samstag, 02.03.2013

Second-Hand-Börse 
Gesamtschule, 11.00 – 14.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Sonntag, 03.03.2013

Kom’ma Herr Gottesdienst
Michael-Kirche, 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Kulturfrühstück „Frühlingserwachen“
Schülerinnen und Schüler der Gesamt-
schule Rödinghausen und der Grundschul-
verbünde Rödinghausen und Bruchmüh-
len präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
10.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Sonntag, 03.03.2013 bis
bis Sonntag, 10.03.2013

„ProChrist“
Haus des Gastes, 19.00 Uhr
Gemeinde der Christen

Montag, 04.03.2013

LandFrauen-Wunschfilm 
„Nordsee von oben“
Else-Lichtspiele, Bruchmühlen, 20.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 05.03.2013

Klönabend 
„Vorstellung verschiedener 
Betriebsweisen“
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

Mittwoch, 06.03.2013

Seniorennachmittag
Gossner Haus, 15.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Gedankenaustausch
„Bedeutung der Erinnerung in persönlichen 
und gesellschaftlichen Zusammenhängen“ 
mit Frau Marianne Löwenberg
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Vortrag „Erste Hilfe im Alter“
Referent: Herr Kampeter
Brünger’s Land-Wirtschaft, 19.00 Uhr
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

Plattdeutscher Gesprächskreis
Leitung: Magdalena Obrock
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr 
VHS Herford

Mittwoch, 06.03.2013 bis
bis Freitag, 19.04.2013

Fotoausstellung „Kleine und große 
Wunder der heimischen Natur“
von Friedhelm Haseloh 
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

Donnerstag, 07.03.2013

Frauenfrühstück
Kirchcafé Westkilver, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Donnerstag, 07.03.2013

Brauereibesichtigung
17.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Kreatives mit Rosen – 
Sorten, Pflege und Verwendung
Vortrag: Herr Mersch, Landesverband
Sportlerheim Ostkilver, 20.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde  
Ost-Westkilver

Info-Abend 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Freitag, 08.03.2013

Blutspende
Grundschule Bruchmühlen,  
16.00 – 20.00 Uhr
DRK

Kinder und Eltern  
gemeinsam im Internet
Schulzentrum Rödinghausen,  
16.00 – 18.15 Uhr
Kurs zur Medienkompetenz für Kinder von 
7 – 12 Jahren und Eltern, Anmeldung bis 
zum 1.03.2013 unter 05221 /5905-16/32
VHS Herford

Jahresversammlung
Ehrungen/Abendessen
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 
17.00 – 20.30 Uhr
SoVD NW e. V.,  
Ortsverband Schwenningdorf Bieren

Passionsandacht
Michael-Kirche, 19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Samstag, 09.03.2013

Vortragsveranstaltung 
„Bienenvergiftungen – manchmal 
kommt die Erkenntnis zu spät“
Referentin: Frau Joachimsmeier
Haus des Gastes, 14.30 Uhr
Kreisimkerverein Herford

Heringsessen
Gaststätte „Zur Klinke“, Bünde, 19.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Samstag, 09.03.2013 und
Samstag, 23.03.2013

Workshop
„Dekorationen aus Weide 
für Haus und Garten“
Leitung: Heidi Krause-Frische
Hof Ober-Cassebaum, Schwenningdorf,  
13.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 12.03.2013 und
Mittwoch, 13.03.2013

Kochkurs 
„Thailand und die Thaiküche 
kennen und lieben lernen“
Schulzentrum Rödinghausen, 
18.30 – 21.30 Uhr
Anmeldungen bis zum 7.03.13 
unter 05221 / 5905-31
VHS Herford

Mittwoch, 13.03.2013

Vortrag mit der „Apfelgräfin“ 
aus der Uckermark
Leitung: Daisy Gräfin von Arnim
Brünger´s Land-Wirtschaft, Westkilver
18.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 13.03.2013

Frauenhilfe
Gossner Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Plattdeutscher Gesprächskreis
Leitung: Magdalena Obrock
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr 
VHS Herford

Donnerstag, 14.03.2013

Plattdeutscher Gesprächskreis  
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 Uhr 
Plattdeutscher Gesprächskreis

Bibelkreis Schwenningdorf
Gemeinderäume der SELK-Johannes-
gemeinde, 15.00 – 17.00 Uhr  
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Freitag, 15.03.2013

Frühlings-Ausflug „Fahrt ins Blaue“
Treffpunkt: Haus des Gastes, 10.00 Uhr 
Senioren-Club-Nord

Mitgliederversammlung – 
Vorstandswahl anschl. Gruppenabend  
„Macht Kaffee süchtig? 
Gibt es Entzugserscheinungen?“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Samstag, 16.03.2013

Kirchplatzaktion 
an der Michael-Kirche, 9.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Viele strahlende Gesichter
Gleich drei Einrichtungen wurden bei der 
Spendenausschüttung am 12. Februar be-
dacht, die aus dem Erlös der Rödinghauser 
Second-Hand-Börse hervorging. „Ich freue 
mich immer wieder über die Super-Reso-
nanz, das Interesse für die Second-Hand-
Börse steigt – sowohl auf Verkäufer- als 
auch auf Käuferseite“, erklärt Bürgermeis-
ter Ernst-Wilhelm Vortmeyer zufrieden. 
In diesem Jahr konnten, dank rund 30 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, 
mit einer Gewinnausschüttung von insge-
samt 1500 Euro der Rödinghauser Grund-
schulverbund Nord, mit den Grundschu-
len in Bieren und Rödinghausen, der 
Posaunenchor Bieren und der Verein Mel-

ler Tafel e.V., dessen Angebot auch viele 
Rödinghauser nutzen, beglückt werden. 
Sie alle freuen sich über je 500 Euro.  

Second-Hand-Börse
Rödinghausen 2013

Samstag, den 2. März 2013  
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Gesamtschule Rödinghausen 

mit Kinderbetreuung und 
Öffnung der Schulcafeteria

Veranstalter: Gemeinde Rödinghausen 
(Second-Hand-Börse), Gesamtschule  

Rödinghausen (Cafeteria), Jugendamt Kreis
Herford (Kinderbetreuung)

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst
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Samstag, 16.03.2013

FrauenFrühstücksTreffen
Gemeinderäume der SELK-Johannes-
gemeinde, 10.00 – 12.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Sonntag, 17.03.2013

Kulturfrühstück „Plattdeutsch!“
Der plattdeutsche Gesprächskreis Rö-
dinghausen und die Theatergruppe des 
Heimatvereins Oberbauerschaft gestalten 
das Programm gemeinsam.
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Vorstellungsgottesdienst
Michael-Kirche, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Dienstag, 19.03.2013

Tagesfahrt zum Küchenmuseum 
Hannover „Wok – World of Kitchen“
Haus des Gastes, Abfahrt 11.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 20.03.2013

„Was sind die richtigen Worte 
am Krankenbett?“ 
mit Pastor Paul
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen 

Lernfreude und Schulerfolg
Vortrag mit Harald Meves
Haus des Gastes, 20.00 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenlos,
Anmeldung bis zum 13.03. 
unter 05221 / 5905-32
VHS Herford

Plattdeutscher Gesprächskreis
Leitung: Magdalena Obrock
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr 
VHS Herford

Mittwoch, 20.03.2013

Jahreshauptversammlung 
Haus des Gastes, 18.00 – 22.00 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen

Donnerstag, 21.03.2013

Infoveranstaltung  
zum Trauerspiel „Kabale und Liebe“ 
mit Frau Machtemes-Titgemeyer
Treffpunkt: Gaststätte Schnitker,  
19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Gemeindenachmittag
Gemeinderäume der SELK-Johannes-
gemeinde, 15.00 – 17.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Freitag, 22.03.2013

Plattdeutsches Theaterstück 
der Spielgemeinde Lashorst
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 19.00 Uhr
SoVD NW e. V., 
Ortsverband Schwenningdorf Bieren

Freitag, 22.03.2013

Passionsandacht
Michael-Kirche, 19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Samstag, 23.03.2013

Arbeitseinsatz im Voßholz
Treffpunkt: Parkplatz Böckelblick, 14.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Sonntag, 24.03.2013

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden
Bartholomäuskirche, 9.30 Uhr
Ev. Luth. Kirchengemeinde Rödinghausen

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden
Kirche Bieren, 11.00 Uhr
Ev. Luth. Kirchengemeinde Rödinghausen

Frühlingskonzert
Torbogenhaus Bruchmühlen 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr Konzertbeginn
MGV Germania Bruchmühlen

Montag, 25.03.2013

Geocaching – 
Die elektronische Schatzsuche
CVJM Rödinghausen
Haus an der Kirche, 14.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 26.03.2013

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Mittwoch, 27.03.2013

Frauenhilfe 
Gossner Haus, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Passionsandacht 
Gossner Haus, 16.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

Plattdeutscher Gesprächskreis
Leitung: Magdalena Obrock
Interessierte sind herzlich willkommen
Haus des Gastes, 19.00 – 20.30 Uhr 
VHS Herford

Donnerstag, 28.03.2013

Gründonnerstag Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 20.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Freitag, 29.03.2013

Abendmahlsandacht
Michael-Kirche, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Karfreitag Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Freitag, 29.03.2013

Wanderung mit Ostereieressen
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Samstag, 30.03.2013

Gruppenabend
„Was kann ich tun, um weiterhin 
abstinent zu leben?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Osterfeuer
Sportplatz Bieren, ab 19.00 Uhr
SV Rödinghausen

Sonntag, 31.03.2013

Osterfeuer
RK-Heim, 19.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Ostersonntag Frühgottesdienst 
Michael-Kirche, 7.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Ostersonntag Festgottesdienst 
mit heiligem Abendmahl 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Osterfrühstück
Gossner Haus, 8.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Änderungen vorbehalten.

Was Wann Wo
Kultur

Jacques‘ Wein-Depot 
32257 Bünde 
Blankener Straße 12

www.jacques.de

Di - Do  15.00 - 19.00 Uhr
Fr   13.00 - 19.00 Uhr
Sa   10.00 - 15.00 Uhr

Genuss zum Verschenken
Ihre Vorteile mit dem Geschenkservice von Jacques’: 
  Sie schenken exklusive Winzerweine in garantierter Qualität 
  Sie wählen zwischen über 2.000 individuellen Geschenkkombinationen 
  Wir übernehmen den Lieferservice für Ihr Weingeschenk

Kommen Sie bei uns vorbei – wir beraten Sie gerne!Kommen Sie bei uns vorbei – wir beraten Sie gerne!

Probiermöglichkeiten 
sind gegeben

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

    Weil wir Sie
      aus jeder Notlage
  wieder rausholen.

Concordia Unfallversicherung

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Mühlenstr. 61a · 49324 Melle
Tel. 0 54 22/4 44 55 Fax 0 54 22/4 30 70
joerg.eilert@concordia.de
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dass bei der Gemeindeentwicklung die Be-
dürfnisse der Familien berücksichtigt wer-
den“, sagt die Diplom-Sozialwissenschaftle-
rin. Sie hebt auch hervor, dass den 
Rödinghauser Familien durchschnittlich ein 
sehr hohes monatliches Haushaltsnettoein-
kommen zur Verfügung steht. Aber nicht 
nur Informationen über die wirtschaftliche 
Situation von Familien in der Gemeinde, 
beispielsweise auch die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf stand im Fokus der Um-
frage. Dabei stellte sich heraus, dass 40 % 
der nicht oder in Teilzeit erwerbstätigen 
Mütter gerne in größerem Umfang arbeiten 
möchten. Dabei geben 44 % an, dass sie kei-
ne passende Arbeit fänden. 23 % begründen 
dies mit fehlender bzw. unzureichender Kin-
derbetreuung. Dies sieht in der Realität je-
doch ganz anders aus, wie Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer erklärt. „In Rö-
dinghausen erhielt im Jahr 2011 jedes Kind 
den gewünschten Betreuungsplatz in einer 
Einrichtung der Gemeinde. Die Elternwün-
sche konnten wir zu 100 % erfüllen. Es gibt 
keine Wartelisten. Hier scheint es also noch 
Kommunikationsbedarf zu geben. Es ist 
eine besondere Aufgabe, die Vielzahl der 
Angebote für unsere Familien transparent 
zu machen und herauszufinden, an welchen 
Stellschrauben wir noch drehen müssen. Die 
wahren Experten in Familienangelegenhei-
ten sind unsere Familien selbst. Sie wissen 
genau, wo der Schuh drückt“, fasst er bild-
haft zusammen und betont, „ein Bericht ist 
nur so gut, wie die aus ihm folgende Praxis. 
Ich wünsche mir nun einen Dialog über die 
Ergebnisse – es gibt immer etwas zu tun.“  

Seit 2010 hängt das Zertifikat „Audit 
familiengerechte Kommune“ im Büro 
des Bürgermeisters. Dass es sich dabei 
aber um weit mehr als nur eine Aus-
zeichnung handelt, wurde nun in einer 
umfangreichen Befragung bestätigt. In 
Zusammenarbeit mit der Faktor Fami-
lie GmbH, Bochum führte die Gemein-
de Rödinghausen im Herbst 2011 diese 
schriftliche Befragung zur Lebenssitu-
ation der Rödinghauser Familien durch. 

1177 Familien, mit mindestens einem im 
Haushalt lebenden Kind unter 18 Jahren, 
wurden angeschrieben. 444 der Familien, 
also 37 % nahmen sich die Zeit und beant-
worteten die 76 Fragen. Das Ergebnis wurde 
nun veröffentlicht und kann sich sehen las-
sen, bestätigt die Diplom-Sozialwissen-
schaftlerin Annika Lisakowski von der Fak-
tor Familie GmbH: „60 % der Rödinghauser 
Familien finden die Gemeinde familien-
freundlich. Und sogar 74 % sind mit ihrem 
Wohnumfeld sehr zufrieden.“ Bisher wurden 
in 15 Städten und 4 Kreisen von der Faktor 
Familie GmbH Familienbefragungen durch-
geführt; Daten von über 18.000 Familien 
liegen vor. Durch einen standardisierten 
Fragebogen, der an die jeweiligen Besonder-
heiten der Kommunen und Kreise angepasst 
werden kann, lassen sich die Ergebnisse gut 
vergleichen, Veränderungen und Entwick-
lungen aufzeigen. Diese Aussagen sind weit 
aussagekräftiger als jede Kommunalstatis-
tik. „45 % der Rödinghauser Familien fühl-
ten sich über familienspezifische Angebote 
gut informiert und stimmen der Aussage zu, 

Nun ist es amtlich
Rödinghausen ist eine familienfreundliche Gemeinde
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87 %
 sind mit dem 

Betreuungsangebot 
an den Grundschulen 

zufrieden

82 %
der Rödinghauser 

Eltern leben als 
Ehepaar zusammen

89 %
der Familien
fühlen sich 

in Rödinghausen 
sicher

nur 6 % 
haben konkrete 
Umzugspläne

in 58 %
der Familien 

sind beide Elternteile 
erwerbstätig

74 %
der Rödinghauser 
Familien sind mit 

ihrem Wohnumfeld 
(sehr) zufrieden

Haben Sie Fragen oder ein Anliegen zum Thema 
Gemeindeentwicklung im Bereich Familie, 
dann wenden Sie sich an: 

Martina Wüppelmann
Telefon: 05746 948133
m.wueppelmann@roedinghausen.de

Faktor Familie
Die wichtigsten Ergebnisse der Familienbefragung auf einen Blick

67 %
 der Familien leben 

als Eigentümer 
in ihrem Haus 

oder ihrer Wohnung

60 %
der Familien sind 

der Meinung, 
dass Rödinghausen 

eine familien-
freundliche 

Gemeinde ist 11 %
haben schon 
einmal über 

einen Umzug 
nachgedacht

sie  
wären auch gerne drin  

mit ihrer anzeige?

Dann rufen Sie uns doch an: 
0160. 94 66 75 64 

oder 0173.295 59 25

Wenn man Weiss,
Wie man sich perfekt 
der natur anpasst ...

Wir zeigen Ihnen, was mit   
der Kraft der Sonne  

alles möglich ist.  
Setzen Sie auf Solarenergie.

www.ap-elektro.de

Christel Papke
Gärtnermeisterin

Grabgestaltung
 Dauergrabpflege
 Heckenschnitt

Bünder Strasse 41 . 32289 Rödinghausen 05
74
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93

89
41
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Genuss im WiehenPark

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen
Tel.: 0 57 46/92 03 33 · www.wiehen-park.de
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Reservierung erbeten!

>>  Unser beliebtes Frühstücksbuffet
 Sonntag, 03. & 17. März, 07. April, 
 10.00 bis 12.30 Uhr

Unser umfangreiches
Mittagsbuff et

10.00 bis 12.30 Uhr

Unser umfangreiches
Ostersonntag & Ostermontag 

anz_wiehenpark.indd   37 08.02.13   13:06

23Du & Ich Ausgabe 3/2013



von Andreas H. Schmachtl

Liebe Lesefreunde, 
mal wieder Lust auf ein gutes Buch? 
Hier stellen wir Ihnen vier besonders 
gelungene Exemplare vor, die Sie in  
Ihrer Gemeindebücherei finden können. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei. 

Viel Spaß beim Stöbern und Schmökern 
wünscht die Gemeindebücherei Röding-
hausen und das Team vom DU& ICH!

Juli Löwenzahn –
Der beste Freund 
für alle Fälle

Juli Löwenzahn, das pfiffigste Kaninchen der 
Welt, hüpft jeden Tag in ein anderes Aben-
teuer. Da ist die Entdeckung des weltbesten 
Geschenkes für Mama Löwenzahn; der Bau 
eines Baumhauses mit Papa; auch einen De-
tektivfall gilt es, mit seiner Bande zu lösen; 
und er macht Urlaub mit Oma und Opa Bär-
lauch. Aber das Wichtigste ist: Er wird großer 
Bruder. Und das ist das größte Abenteuer!  

Unsere Schmöker-ecke
Neuvorstellungen aus der Gemeindebücherei Rödinghausen

von Mechtild Borrmann

Der Geiger

Nachdem die Autorin Mechtild Borr-
mann (Deutsche Krimi-Preis-Trägerin 
2012) ihr neues Buch im Rahmen der 
Veranstaltung „OWL-kriminell“ in der 
Gemeindebücherei Rödinghausen an-
gelesen hat, soll es auch an dieser Stel-
le vorgestellt werden: In einer Nacht 
im Mai 1948 verliert der begnadete 

Geiger Ilja Grenko seine beiden wert-
vollsten Schätze: seine Familie und 
seine Stradivari. Erst dem eigensinni-
gen Sascha Grenko, Iljas Enkel, wird es 
viele Jahrzehnte später gelingen, Licht 
in das grausame Geschehen von da-
mals zu bringen. Doch der Preis dafür 
ist hoch – viel zu hoch…  

von Sven Nordqvist

Findus 
zieht um

Endlich ein neues Buch von Pet-
tersson und Findus! Pettersson 
fühlt sich von Findus’ frühmor-
gendlichem Rumgehüpfe auf sei-
nem Bett genervt. Daraufhin 
macht Pettersson ihm den Vor-
schlag, umzuziehen, den er dan-
kend annimmt. Von nun an möch-
te er im alten Plumpsklohäuschen 
wohnen. Es wird eingerichtet mit 
allem, was ein Kater so benötigt: 
Tapeten, Bett etc. Nur irgend-
wann ist es langweilig. Pettersson 
vermisst das Betthopsen von Fin-
dus und Findus das Ärgern von 
Pettersson. Was nun?  

von Jussi Adler-Olsen

Das Washington-Dekret 

Alle sind sich einig: Bruce Jansen wird 
neuer Präsident der Vereinigten Staaten. 
In jeder Situation beweist er Stärke – 
selbst als seine Frau hochschwanger Op-
fer eines Attentats wird. Frisch im Amt 
erlässt er ein Dekret für Frieden und 
Sicherheit. Doch bald wird klar, was sich 
dahinter versteckt: die Einschränkung 

von Bürgerrechten und der Verlust der 
Presse- und Meinungsfreiheit. Das Land 
gerät immer mehr außer Kontrolle und 
steht kurz vor einem Bürgerkrieg. Nur 
Doggie Rogers, eine der engsten Vertrau-
ten des Präsidenten, wittert einen Kom-
plott auf höchster Ebene – und beginnt 
zu ermitteln.  

Der Führerschein ab 5 ist da 
10 Rödinghauser Kinder haben in der Gemeindebücherei Ihren Führerschein gemacht. 

Viermal waren die fünf- bis sechsjäh-
rigen Kinder der Kitas Holzwurm und 
Kuckucksnest in der Gemeindebüche-
rei Rödinghausen. Gemeinsam mit der 
Leiterin Andrea Mewitz haben sie die 
Bücherei kennengelernt und sind einen 
ersten Schritt in Richtung Leseratte ge-
gangen. Bei der feierlichen Übergabe 
der Bibliotheksführerscheine durch 
den Bürgermeister konnten sie Ihren 
Eltern noch einmal zeigen, was sie ge-
lernt haben.

Nach einer Begrüßung durch Ernst-Wil-
helm Vortmeyer und kurzen einleitenden 
Worten bittet Andrea Mewitz die Anwe-
senden in den hinteren Teil der Bibliothek. 
Dort sind vier Stationen aufgebaut, an 
denen die Kinder nach dem Konzept des 
Borromäusvereins e. V., der sich der Lese-
förderung verschrieben hat, spielend die 
Bücherei kennengelernt haben. 
An der ersten Station liegen eine ganze Rei-
he bekannter Kinderbuchfiguren auf dem 

Tisch. „Wer kann mir denn sagen, wie die 
Figuren heißen, die hier liegen?“ Als nie-
mand anfangen möchte, gibt sie noch eine 
kleine Hilfe: „Erinnert ihr euch? Das haben 
wir gemacht, als ihr das erste Mal hier ge-
wesen seid.“ Da ruhten natürlich auch die 
neugierigen Augenpaare von dreißig Eltern 
und Großeltern nicht auf den Kindern. Als 
Erste fasst sich Naomi ein Herz und nimmt 
sich die Puppe mit den roten Zöpfen: „Pippi 
Langstrumpf!“ 
Spätestens an der zweiten Station sind alle 
Kinder aufgetaut und haben die Erwachse-
nen um sie herum fast vergessen. Hier heißt 
es „Hällo, ei äm Betti.“ Mit dem Buch der 
gebürtigen Herforderin Dorothea Ackroyd 
wurden gleich zwei Themen behandelt: der 
Bauernhof und die englische Sprache. Nach 
einem Tier- und Tierbuch-Memory an der 
dritten Station, zeigen die Kinder Ihren El-
tern an Station vier, dass sie sich richtig gut 
auskennen in ihrer Bücherei. Welche Farbe 
für welche Altersempfehlung steht und wie 
das mit dem Ausleihen funktioniert? Kein 

Problem mehr für die baldigen Schulkinder. 
Auch der Bürgermeister zeigt sich beein-
druckt. Den ersten Führerschein habe er 
erst mit 16 gemacht, verrät er den Kindern. 
Umso stolzer sind die, als sie von ihm die 
Führerscheine zusammen mit einem Mal-
buch und einer Büchereikarte überreicht 
bekommen.  

Mia Zimens (5) hat gleich eine ganze Reihe 
Lieblingsbücher: Die Conni-Bücher.
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I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen findet am 21. März 
um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 Röding-
hausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist am 19. 
März, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 Rö-
dinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften 
und sonstige öffentliche Bekanntmachungen
a) Öffentliche Bekanntmachung 
über die Veröffentlichung zur öffentlich-rechtlichen Verein-
barung über die Übertragung der Aufgaben des Schulträgers 
für die Albert-Schweitzer-Schule, Sonderschule für Lernbe-
hinderte der Gemeinde Kirchlengern vom 31.05.76/24.05.76
Gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (GkG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Ok-
tober 1979 (GV.NRW S. 621), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 18. September 2012 (GV. NRW. S. 432) wird auf folgende 
Veröffentlichung hingewiesen:
„Die Gemeinden Kirchlengern und Rödinghausen haben die Verein-
barung über die Übertragung der Aufgaben des Schulträgers für die 
Albert-Schweitzer-Schule, Sonderschule für Lernbehinderte der Ge-
meinde Kirchlengern, vom 31.05.76/24.05.76 durch Vereinbarung 
vom 23.08.12/30.08.12 gekündigt. Die Kündigung wird gemäß § 1 der 
Vereinbarung mit Ablauf des 31.07.2013 wirksam.“
Die Bekanntmachung erfolgte im Amtsblatt für den Kreis Herford Nr. 
29/2012 vom 21.12.2012.

Rödinghausen, den 28. Januar 2013
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

b) Öffentliche Bekanntmachung 
der Jagdgenossen des Jagdbezirkes Rödinghausen-Ostkilver
Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossen des Jagdbe-
zirkes Rödinghausen-Ostkilver am Montag, den 18. März 2013 in der 
Gaststätte Schnitker, Holser Str. 10, 32289 Rödinghausen, Beginn: 
19.30 Uhr

Tagesordnung:
1.) Eröffnung durch den Vorsitzenden
2.) Verlesung des Protokolls der Sitzung vom 24. März 2009
3.) Kassenbericht, Kassenführung, Kassenprüfung

4.) Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5.) Haushaltsplan 2013 – 2017 und Verwendung des Reinertrages
6.) Neuwahl des Vorstandes und des Kassenführers
7.) Bericht der Jäger
8.) Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen bittet 
Der Vorstand

c) Öffentliche Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft Rödinghausen-Schwenningdorf
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Schwenningdorf wird hier-
mit herzlich eingeladen. Sie findet am Freitag, den 22.03.2013, um 
20.00 Uhr in der Gaststätte „Rüschener Hof“ statt.

Tagesordnung: 
1.) Begrüßung
2.) Verlesen des letzten Protokolls
3.) Kassenbestand
4.) Verwendungszweck des Jagdgeldes
5.) Verschiedenes

Rödinghausen, den 07.02.2013
Der Vorstand

d) Öffentliche Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft Rödinghausen-Westkilver
Der Jagdverteilungsplan und die Auszahlungsliste für die Jahre 2009 
bis 2012 liegen vom 04.03. bis zum 18.03.2013 beim Jagdvorsteher, 
Heinrich Johannigmeier, Kilverstr. 95, 32289 Rödinghausen, zur Ein-
sichtnahme aus. Gegen den Verteilungsplan ist innerhalb eines Mo-
nats nach Beendigung der Auslage Widerspruch beim Jagdvorsteher 
zulässig.

Rödinghausen, am 08.02.2013
Der Jagdvorstand

e) Öffentliche Bekanntmachung 
37. Änderung des Flächennutzungsplanes betr. 

„Rembrandtstraße und Amselweg“ – Durchführung 
der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24.05.2011 (GV. NRW. S. 271) und des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
12.04.2011 (BGBl. I S. 619) hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen 

am 10.03.2011 beschlossen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Rödinghausen in einem 37. Verfahren zu ändern.
Die Änderungsbereiche sind mit Änderungsausschnitt 1 und 2 be-
zeichnet und in den anliegenden Plänen dargestellt. Gegenstand der 
Änderung bzgl. des Änderungsausschnitts 1 ist die Umwandlung von 
bislang ausgewiesenen Flächen für die Landwirtschaft in zukünftige 
Wohnbauflächen. Gegenstand der Änderung bzgl. des Änderungsaus-
schnitts 2 ist die Umwandlung von bislang ausgewiesenen Wohnbau-
flächen in zukünftige Flächen für die Landwirtschaft.
Daneben hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 
29.03.2012 beschlossen, den Änderungsabschnitt 2 mit in das Planver-
fahren einzubeziehen und das Planverfahren auf dieser veränderten 
Planunterlage weiter zu führen sowie die öffentliche Auslegung dieses 
Entwurfes der 37. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. Die öffentliche Ausle-
gung erfolgt in der Zeit vom 
22.03.2013 bis einschließlich 22.04.2013 im Rathaus (Nebenge-
bäude) der Gemeinde Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer 
Nr. 4, 32289 Rödinghausen während der Öffnungszeiten.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, Ziele, Zwecke 
und Auswirkungen der Planung dargelegt. Es besteht Gelegenheit, 
die Planungsabsichten zu erörtern. Während der öffentlichen Ausle-
gungsfrist können die Planunterlagen eingesehen werden. Es können 
Anregungen zu den künftigen Ausweisungen im Flächennutzungsplan  
schriftlich oder zur Niederschrift erklärt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Umweltprüfung stattgefunden 
hat. Umweltbezogene Informationen sind in Form eines Umweltbe-
richtes mit Eingriffsbilanzierung verfügbar.

Rödinghausen, den 25.02.2013
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

f) Öffentliche Bekanntmachung 
41. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen betr. „Erweiterung 
der Sportanlage Schwenningdorf“ – Durchführung 
der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24.05.2011 (GV. NRW. S. 271) und des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
12.04.2011 (BGBl. I S. 619) hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen 
am 05.07.2012 beschlossen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Rödinghausen in einem 41. Verfahren zu ändern.
Der Geltungsbereich der 41. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Rödinghausen ist in dem anliegenden Lageplan durch eine 
schwarze, unterbrochene Linie zeichnerisch dargestellt.  
Gegenstand der Änderung ist die Umwandlung von bislang ausgewie-
sener Fläche für die Landwirtschaft in Grünfläche mit der Zweckbe-
stimmung Sportplatz. 
Daneben hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in gleicher Sitzung 
beschlossen, die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 41. Änderung 
des Flächennutzungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
durchzuführen. Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit vom 
22.03.2013 bis einschließlich 22.04.2013 im Rathaus (Neben-
gebäude) der Gemeinde Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer 
Nr. 4, 32289 Rödinghausen während der Öffnungszeiten.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, Ziele, Zwecke 
und Auswirkungen der Planung dargelegt. Es besteht Gelegenheit, 
die Planungsabsichten zu erörtern. Während der öffentlichen Ausle-
gungsfrist können die Planunterlagen eingesehen werden. Es können 
Anregungen zu den künftigen Ausweisungen im Flächennutzungsplan  
schriftlich oder zur Niederschrift erklärt werden.
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Es wird darauf hingewiesen, dass eine Umweltprüfung stattgefunden 
hat. Umweltbezogene Informationen sind in Form eines Umweltbe-
richtes mit Eingriffsbilanzierung verfügbar.

Rödinghausen, den 25.02.2013
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

II. Nichtamtlicher Teil

a) Häckselservice in der Gemeinde Rödinghausen
Für die Einwohner von Rödinghausen besteht auch in diesem Früh-
jahr wieder die Möglichkeit, Baum- und Strauchschnitt bis etwa 20 
cm Durchmesser (kein dickes Stammholz, keine Wurzelstöcke) an vier 
Samstagen kostenlos häckseln zu lassen. Zum Häckseln angeliefert 
werden können Mengen, wie sie in Hausgärten normalerweise anfallen; 
Anlieferungen von ganzen Lastwagenladungen durch Gewerbebetriebe 
sind also nicht zulässig! Die Anlieferung zum Häckselservice der Ge-
meinde ist nur zu den angegebenen Zeiten auf dem Betriebsgelände 
der Fa. Laschütza (Bruchmühlener Str. 1) möglich! Ablagerungen von 
Gehölzschnitt an anderen Stellen oder zu anderen Zeiten werden als 
Ordnungswidrigkeit behandelt.
Nach Möglichkeit sollte von den Anlieferern das anfallende Häcksel-
gut in entsprechender Menge wieder mitgenommen werden. Es kann 
im Garten vielseitig verwendet werden: Der Zusatz zum Kompost als 

„Strukturmaterial“ verbessert die Verrottungsvorgänge und verhindert 
Fäulnis; eine weitere Verwendung ist die zum Abdecken der Bodeno-
berfläche auf Pflanzbeeten oder unter Bäumen und Sträuchern.
Wenn einmal größere Mengen von Grünabfällen (außer Gehölzschnitt 
auch Stammholz, Wurzeln, Unkraut, Rasenschnitt) anfallen, gibt es 
die Möglichkeit, sie bei der Annahmestelle der Fa. Kompotec in Enger 
(Dornbreede 62, Tel. 05224/ 99020) abzugeben; für die Anlieferung 
von Baum- und Strauchschnitt gibt es dort einen günstigen Sonderta-
rif. Auch bei privaten Entsorgungsfirmen (in der Gemeinde Rödinghau-
sen bei der Fa. SITA Umwelt Service GmbH, Schäferweg 46, Tel. 05226/ 
98570) kann derartiges Material gegen Bezahlung angeliefert werden.

Ort der Häckselaktionen:  
Fa. Laschütza, Bruchmühlener Str. 1
Termine:
Samstag, 02.03.2013, 9.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 09.03.2013, 9.00 – 12.00 Uhr  
Samstag, 16.03.2013, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 23.03.2013, 9.00 – 12.00 Uhr

Fragen zum Häckselservice beantwortet die Abfallberatung 
(Tel. 05746 / 948-174).

b) Aufruf zur Müllsammelaktion
Jedes Jahr im Frühjahr wird wieder sichtbar, was in den Monaten zuvor 
an Müll und Unrat von gedankenlosen Zeitgenossen dort abgelagert 
wurde. Immer wieder finden sich aber auch Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die sich bereit erklären, hier etwas für die Allgemeinheit zu 
tun und bei der Beseitigung dieser unerfreulichen Hinterlassenschaf-
ten mitzuhelfen. Die Gemeinde Rödinghausen ruft daher engagierte 
Bürgerinnen und Bürger zu einer Müllsammelaktion auf. Diese findet 
statt am Samstag, 23. März 2013.

Ort und Zeitpunkt entnehmen Sie bitte 
der nachfolgenden Übersicht:

Ortschaft Treffpunkt Beginn  
der Sammlung

Bieren Grundschule Bieren 9.00 Uhr

Schwenningdorf
Dreifachsporthalle  
Schwenningdorf

9.00 Uhr

Bruchmühlen Sportplatz Westkilver 9.30 Uhr

Ostkilver
Sportlerheim  
An den Fichten

9.30 Uhr

Nach getaner Arbeit werden alle Aktiven zu einem kleinen Mittags-
imbiss eingeladen. Um 11.00 Uhr findet der Abschluss im Norden der 
Gemeinde an der Grundschule Bieren und um 11.30 Uhr im südlichen 
Gemeindegebiet am Feuerwehrgerätehaus Westkilver statt.
Einige Vereine und Schulen haben sich schon bereit erklärt, in diesem 
Frühjahr in der Gemeinde Rödinghausen bei der Müllsammelaktion 
mitzuhelfen. Noch werden zusätzliche Helfer gesucht, um vor dem 
eigentlichen Frühlingserwachen den oft achtlos weggeworfenen Abfall 
vielerorts aufzusuchen. 
Aus organisatorischen Gründen werden die Interessierten gebeten, 
sich bis zum 05. März 2013 verbindlich unter der Telefon-Nr.: 05746 
948-174 bei der Abfallberatung der Gemeindeverwaltung anzumelden.

Fotoausstellung 
„Kleine und große Wunder der heimischen Natur“ 
von Friedhelm Haseloh 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Kulturfrühstück „Plattdeutsch!“
Der plattdeutsche Gesprächskreis Rödinghausen und die The-
atergruppe des Heimatvereins Oberbauerschaft gestalten das 
Programm gemeinsam.
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Kulturfrühstück „Frühlingserwachen“ 
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Rödinghausen 
und der Grundschulverbünde Bieren-Rödinghausen und 
Bruchmühlen-Ostkilver präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, An der Stertwelle 34–38

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein Ein tritt erhoben. Der Eintritt zu 
den Foto- und Kunstaus stellungen ist frei.                (Änderungen vorbehalten.)

c) Kultur- und Veranstaltungsprogramm März 2013

Mittwoch, 6.3.2013 bis
Freitag, 19.4.2013

Sonntag, 3.3.2013, 10.00 Uhr 

Sonntag, 17.3.2013, 11.00 Uhr 

Fussball Westfalenliga

  8. März SV Rödinghausen – FC Bad Oeynhausen
  17. März Delbrücker SC – SV Rödinghausen
  24. März SV Rödinghausen – SpVgg Vreden

Fussball Bezirksliga

  3. März SV Rödinghausen II – FC Bad Oeynhausen
  10. März VfL Holsen – SV Rödinghausen II
  17. März SV Rödinghausen II – Union Minden
  24. März TuS Leopoldshöhe – SV Rödinghausen II

Fussball Kreisliga A

  3. März TuS Bruchmühlen – TSV Rot-Weiß Dreyen
  Vfl Mennighüffen – SV Rödinghausen III

  10. März SV Rödinghausen III – SC Herford II
  TuS Bruchmühlen –  
  SG FA Herringhausen/Eickum

  17. März SV Löhne-Obernbeck – TuS Bruchmühlen
  Bünder SV – SV Rödinghausen III

  21. März TuS Bruchühlen – VfL Mennighüffen
  24. März SV Rödinghausen III – FC Exter

  TuS Bruchmühlen – SC Enger
  30. März SC Enger – SV Rödinghausen III

 SpVg Hiddenhausen – TuS Bruchmühlen

Handball Verbandsliga

  2. März | 19 Uhr 
 TV Verl – CVJM Rödinghausen 

  10. März | 18 Uhr 
 CVJM Rödinghausen – VfL Viktoria Mennighüffen

  16. März | 18 Uhr 
 Spfr. Loxten – CVJM Rödinghausen

Sportlich 
in den Monat 
März       
Die Sporttermine im März
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Vorschau
Was Sie im Monat April erwartet

Noch ist nur auf der Theke im Partyraum 
von Peter Gollub ein prächtiger Koikarpfen 
zu sehen. Schon bald aber kommen auch 
seine echten Kois wieder an die Oberfläche 
seiner Teichanlage, lassen sich aus der Hand 
füttern und verzücken nicht nur den Rö-
dinghauser Tierfreund, sondern auch viele 

weitere Koi-Interessierte, die sich zu den 
Koi-Freunden am Wiehen zusammenge-
schlossen haben. Was sie bewegt, wie sie 
sich um ihre meist orange-weißen Fische 
kümmern und was das größte Glück des 
Koi-Züchters ist, erfahren Sie in unserer 
April-Ausgabe.  

Wenn die Lebensgeister erwachen
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BUSSE-GARTENGERÄTE
Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen

Rasenmäher | Vertikutierer | Motorsensen | Laubsauger

Telefon (05226) 5516

…bei uns preiswerte 
 Großauswahl sowieso! Großauswahl sowieso!

hält alles parat!
Tapeten | Bodenbeläge | Sonnenschutz aller Art
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Verkaufsoffener Sonntag 3. März von 13–18 Uhr

Ganz groß im Energiesparen

Der Gas-Brennwert-Wandheizkessel 
Logamax plus GB162
Dieser neue Gas-Brennwert-Wandheiz-
kessel brennt auf Effizienz  – geräuscharm
und mit hochmoderner Technik. Für eine
hohe Energieausnutzung mit  Norm -
nutzungs graden von bis zu 110,5 % sorgt
nicht nur die Hocheffizienzpumpe, sondern
auch der Hochleistungs-Wärme  tauscher
mit einzigartiger ALU plus Techno logie,
die eine lange Lebensdauer und einen
niedrigen Serviceaufwand garantiert.

Wärme ist unser Element

Schinkestraße 76+91 
32257 Bünde (Holsen)

Telefon (05223) 69 91 61 
Mobil    (01 52) 04 96 68 52

margitta

Energiebewusst 
modernisieren

Wohnträume 
leben

individueller
 

Wohnkomfort

Wir halten, 
  was wir versprechen!

Handwerkerzentrum | Spenger Straße 2 | Telefon 05226 700840 
Fax 05226 700839 | www.hwz-gmbh.de | info@hwz-gmbh.de
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
Sa, 2.03., 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
So, 10.03., 11.00 Uhr, Predigtgottesdienst
So, 17.03., 9.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
So, 24.03., 9.00 Uhr, Kurzgottesdienst  
mit Gemeindeversammlung
Do, 28.03., 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
zu Gründonnerstag
Fr, 29.03., 9.00 Uhr Beichtgottesdienst zum Karfreitag
So, 31.03., 6.00 Uhr Osternachtsfeier mit Abendmahl

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1 

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–21.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Kontakt


